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Beantwortung zur Anfrage 240/2014 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ: OB 8100 

Stuttgart, 30.10.2014 

Beantwortung zur Anfrage 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

Freie Wähler-Gemeinderatsfraktion             
 

Datum 

19.09.2014 
 

Betreff 

Windkraftanlagen im Tauschwald - Vorlage des Windgutachtens und des arten-
schutzrechtlichen Gutachtens      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 
 

 
1.    Ist die Messung der Windhöffigkeit im Windkraftvorranggebiet S-02 mitt-
lerweile abgeschlossen oder werden die Messungen weiter fortgesetzt?  

Die Windmesskampagne begann am 17.09.2013 und wurde am 18.09.2014 abge-
schlossen. Damit liegen Messdaten über einen zusammenhängenden Zeitraum von 
einem Jahr vor, welche die Grundlage für ein nach dem aktuellen Stand der Technik 
erstelltes Windgutachten bilden. Eine Fortsetzung der Messkampagne ist daher nicht 
erforderlich. Der Rückbau des Messmastes ist Anfang Oktober geplant. 

  
2.    Wann ist mit einer Präsentation der Ergebnisse der Windmessungen bzw. 
mit Vorlage des Windgutachtens und einer Aussage zur Wirtschaftlichkeit der 
angedachten Windkraftanlagen im UTA und in den Bezirksbeiräten von 
Botnang, Feuerbach und Weilimdorf zu rechnen? Gibt es Zwischenergebnisse, 
die den Gremien mitgeteilt werden können? 
 
Für das Ertragsgutachten sind weitere Arbeitsschritte durch den Windgutachter sowie 
zusätzliche Daten erforderlich. Insbesondere sind Langzeitreferenzdaten 
(Reanalysedaten, Wetterstationsdaten, Wind- und Produktionsindices) erforderlich, 
um die am Standort gewonnenen Messdaten in einen Langfristbezug setzen zu kön-
nen. Diese Daten werden von verschiedenen Instituten erhoben (z.B. National Cen-
ter for Atmospheric Research, NCAR) und sind erst mit einer Verzögerung von etwa 
einem Monat verfügbar. D.h., die Daten bis einschließlich September 2014 sind ab 
Anfang November 2014 erhältlich. Das finale Ertragsgutachten wird daher Mitte De-
zember 2014 erwartet. Dieses Gutachten stellt einen wesentlichen Baustein für die 
Zukunftsperspektiven des Windprojektes dar. 
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3.    Konnte das artenschutzrechtliche Gutachten mittlerweile abgeschlossen 
werden? Wenn ja, welche Ergebnisse brachten die Untersuchungen? 

Das artenschutzrechtliche Gutachten wird derzeit noch bearbeitet. Es wird voraus-
sichtlich Ende Oktober 2014 gemeinsam mit dem Landschaftspflegerischen Begleit-
plan fertiggestellt. Im März 2014 wurde ein Zwischenstand zum artenschutzrechtli-
chen Gutachten auf der Homepage der Stadtwerke Stuttgart veröffentlicht und be-
reits mit den Umweltverbände NABU und BUND diskutiert. 
 
 
 
 
 
 
 
Fritz Kuhn
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